
                            
 
1. Für die Durchführung des Hallen-Fußballturniers gelten grundsätzlich die Bestimmungen und Regeln des WFV. 
 
2. Die teilnehmenden Mannschaften haben sich spätestens 30 Minuten vor Beginn ihres ersten Spiels zur 

Ausstellung einer WFV-Spielerkarte, zur Passkontrolle und zum Fototermin einzufinden. 
 
3. Es wird mit vier Feldspielerinnen und einer Torfrau gespielt. 
 
4. Die Spielzeit beträgt 1 x12 Minuten, nur das Endspiel wird gegebenenfalls verlängert (1x6Min). Die Spielzeit 

nimmt die Turnierleitung. 
 

5. Die Spielerkarte wird für jeden Tag neu ausgefüllt. Spielerinnen können nachträglich aufgeführt werden 
 
6. Die erstgenannte Mannschaft spielt von der Tribüne aus gesehen von links nach rechts und hat Anspiel. Bei 

gleichfarbigen Trikots muss diese Hemden überziehen. 
 
7. Verlässt der Ball seitlich das Spielfeld über die Bande hinaus, wird das Spiel mit Einkick fortgesetzt. 

 
8. Beim Einkick muss der Gegner 3m Abstand halten. 
 
9. Überschreitet der Ball die Torauslinie, nachdem eine Gegnerin zuletzt den Ball berührt hat, darf nur die Torfrau 

den Ball wieder ins Spiel bringen (beliebig mit Hand oder Fuß).  
 
10. Erfolgt der Abwurf oder Abstoß über die eigene Spielhälfte hinaus, ohne daß eine andere Spielerin den Ball 

berührt hatte, so ist auf indirekten Freistoß an der Mittellinie zu entscheiden. Diese Bestimmung gilt im Übrigen 
für jegliches Abspiel der Torfrau, wenn sie zuvor den Ball kontrolliert gespielt hat, d.h. mit dem Arm berührt hat. 

 
11. Aus der eigenen Spielfeldhälfte dürfen Freistöße über die Mittellinie ausgeführt werden. 
 
12. Freistöße dürfen nur als indirekte Freistöße ausgeführt werden (außer Foul im Strafraum, die einen direkten 

Freistoß nach sich ziehen = Strafstoß). 
 
13. Das Tragen von Schienbeinschonern ist Pflicht. 
 
14. Überschreitet der Ball die Torauslinie, nachdem eine eigene Mitspielerin oder die Torfrau den Ball   

berührt hatte, dann gibt es Eckball. 
 
15. Die Torfrau darf die Mittellinie nicht überschreiten. 
 
16. Wenn der Ball der eigenen Torfrau mit dem Fuß zurückgespielt wird, darf sie ihn weder aufnehmen noch mit dem 

Arm berühren. Sonst verursacht sie einen indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft an der 
Strafraumgrenze. 

 
17. Es darf nur in Hallenturnschuhen mit heller Sohle gespielt werden. 
 
18. Jeglicher Schmuck muss aufgrund Verletzungsgefahr vor Spielbeginn abgelegt werden. 
 
19. Aus einem Anspiel kann ein Tor direkt erzielt werden. 
 
20. Spielberechtigt sind Spielerinnen, die eine Spielerlaubnis für Freundschaftsspiele für Frauenmannschaften 

besitzen. Die Spielerinnen haben vor Turnierbeginn einen ordnungsgemäßen Spielerpass bzw. amtlichen 
Ausweis mit Lichtbild vorzulegen. Spielerinnen, die einen solchen Nachweis einer Spielberechtigung nicht 
vorlegen können, sind nicht spielberechtigt.  

 
21. Ein Grätschen oder Hineingleiten von Hinten und von der Seite am Gegner ist untersagt und wird als Foulspiel 

gewertet. Auch wenn der Gegner nicht getroffen wird. 
 

Für Wertgegenstände wird vom Veranstalter keine Haftung übernommen. 
 

Einen angenehmen Aufenthalt und sportlich schöne Stunden wünscht Ihnen 
 

TSV Geislingen, Frauenfußball  


